An Egge und Lippe

PFARRNACHRICHTEN

Sonntag, 25. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit 25. Mai bis 8. Juni (zwei Wochen) 19/ 2025
Liebe Mitchristen im Pastoralen Lesungen: Apg 15,1-2.22-29; Offb 21,10-14.22-23
Raum! Evangelium: Joh 14,23-29
Beim Lesen des Lukas-Evan- ,Der Heilige Geist wird euch an alles erinnern,
geliums kommt mir spontan in was ich euch gesagt habe.”

den Sinn, dass Jesus seinen
Jungern ganz schon viel zuge-
mutet hat. Emotional muss das
fur sie ein standiges Auf und Ab
und ein ziemlicher Wirrwarr ge-
wesen sein:

Zuerst hatten sie so viel Hoff-
~nung in Jesus gesetzt, hatten
" gedacht, dass er sein Reich
V% hier auf Erden errichtet. Aber
mit seinem Tod am Kreuz waren all diese Hoffnungen zu-
nichte gemacht, sie waren zu ,Tode betriibt®. Dann, ein
paar Tage spater, erlebten sie seine Erscheinungen, waren
voller Zweifel, ob ,er* es wirklich war. Aber nachdem sie ihn
beim ,Brotbrechen® erkannt hatten, waren sie glicklich, ihn
wieder zu haben.

Doch dann kommt wieder ein Tag des Abschieds. Sie ho-
ren seine letzten Worte, die ihnen im Gedachtnis bleiben:
,Der Christus wird leiden und am dritten Tage von den To-
ten auferstehen und in seinem Namen wird man allen Vol-
kern Umkehr verkiinden, damit ihre Siinden vergeben wer-
den. Angefangen in Jerusalem, seid ihr Zeugen dafiir.“
Das hort sich fur die Jinger an wie ein Auftrag. Aber klar
und eindeutig ist der fir sie nicht, sie hatten noch so viele
Fragen an Jesus. Der aber segnet sie und wird dann zum
Himmel emporgehoben.

Wie muss das fir die Jinger gewesen sein?

Es hei3t im Evangelium: ,Dann kehrten sie in groRer
Freude nach Jerusalem zuriick. Und sie waren immer im
Tempel und priesen Gott.”

Die Junger missen also verstanden haben, dass Jesus sie
nicht allein lasst, dass er nur ganz anders bei ihnen ist,
namlich durch seinen Heiligen Geist, den er auf sie herab-
senden will. In Jerusalem haben sie darauf gewartet. Und
erst mit dieser ,Kraft aus der Héhe" konnten sie seine Bot-
schaft dann in die Welt tragen. Der Heilige Geist ist auch
uns gesendet. Das feiern wir demnéchst an Pfingsten.
Durch ihn sind auch wir dazu erméachtigt, an seinem Reich
mitzuarbeiten.

Ihnen und Euch allen einen schénen Sonntag und ein ge-
segnetes Fest Christi Himmelfahrt!

Ihre Martina Knoke, Gemeindereferentin

Kanzel Marktkirche Paderborn, Foto Bernhard Bauer




Gottesdienste vom 24. Mai bis 8. Juni

Samstag, 24. Mai

17:00 Saal Bendfeld Buke
18:00 St. Marien Bad Lippspringe
18:00 St. Joseph Marienloh

Vorabendmesse mit Einfiihrung neuer Lektorinnen (Huf)
Vorabendmesse (Ker)
Vorabendmesse (MzS)

Sonntag, 25. Mai

6. SONNTAG DER OSTERZEIT

09:00 St. Johannes Bapt. Schwaney
09:30 St. Martin Bad Lippspringe
09:30 St. Marien Neuenbeken

10:30 HI. Kreuz Altenbeken

11:00 St. Marien Schlangen

11:00 St. Alexius Benhausen

14:00 St. Alexius Benhausen

18:00 St. Marien Neuenbeken

18:30 St. Joseph Marienloh

19:00 St. Dionysius Buke

Hochamt (Ker)

Hochamt (Ret)

Hochamt (Huf)

Familiengottesdienst (Jak/Hus)

Hochamt (Neu)

Hochamt (Huf)

Tauffeier (Fra)

Maiandacht

HI. Messe (Schu)

Prozession zur Lanfert Treffen am Hof GruBmann (NN)

Montag, 26. Mai

HI. Philipp Neri

18:00 St. Martin Bad Lippspringe
18:00 HI. Kreuz Altenbeken

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney
19:00 St. Dionysius Buke Pfarrheim

Bittprozession St. Martin zum Antoniushbildstock, anschl. hl. Messe in St. Martin (Ker)
Bittmesse (Huf)

Maiandacht kfd

Maiandacht

Dienstag, 27. Mai

HI. Augustinus von Canterbury

06:45 St. Martin Bad Lippspringe
09:30 Heilig Kreuz Altenbeken
13:00 Friedhofskapelle Schwaney
18:30 St. Dionysius Buke

Bittprozession St. Martin zum Bildstock Richtweg, anschl. hl. Messe in St. Martin (Ker)
Kirchenflhrung KiTa Heilig Kreuz (Hus)
Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Ejeh)

HI. Messe Start der Bittprozession am Kreuz Rihenfeld, anschl. hl. Messe im Pfarr-
heim (Huf)

Mittwoch, 28. Mai

06:45 St. Martin Bad Lippspringe

10:15 Seniorenzentrum Altenbeken
13:00 RuheForst Bad Driburg

14:00 Friedhof Buke

15:00 HI. Kreuz Altenbeken

17:00 St. Marien Schlangen

17:00 St. Joseph Marienloh

18:00 St. Marien Bad Lippspringe
18:00 St. Marien Neuenbeken

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney

Bittprozession St. Martin zur Lindenkapelle, dort hl. Messe, anschl. Fortsetzung der
Bittprozession zur Pfarrkirche (Ker)

HI. Messe (Huf)

Trauerfeier/Beisetzung (Ker)

Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Huf)
Wort-Gottes-Feier (Sos)

Vorabendmesse (Neu)

Rosenkranzgebet

Vorabendmesse (Schu)

Bittprozession, anschl. Vorabendmesse (Ker)
Vorabendmesse (Ret)

Donnerstag, 29. Mai

CHRISTI HIMMELFAHRT

09:00 Saal Bendfeld Buke

09:30 St. Martin Bad Lippspringe
10:30 HI. Kreuz Altenbeken
11:00 St. Alexius Benhausen
11:00 St. Joseph Marienloh
18:00 St. Marien Neuenbeken

Hochamt anschl. Prozession (Huf)
Hochamt (Bre)

Hochamt (Jak)

Hochamt (Neu)

Hochamt (MzS)

Abschluss der Maiandachten



Freitag, 30. Mai

08:30 St. Alexius Benhausen
11:30 St. Marien Bad Lippspringe
18:00 Kreuzkapelle Altenbeken

HI. Messe (Ker)
Trauerfeier (Hus)

HI. Messe mit Abschluss der Maiandachten (Huf)

Samstag, 31. Mai

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL
15:00 St. Marien Bad Lippspringe
15:30 St. Martin Bad Lippspringe
16:00 St. Marien Bad Lippspringe
17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney
18:00 St. Marien Bad Lippspringe

18:00 St. Joseph Marienloh
19:00 St. Dionysius Buke Sakristei

Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Ewige Anbetung Feierliche Eroffnung (Huf)

Kinderkirche im Pfarrheim
Anbetungsstunden
Vorabendmesse (Ret)

Vorabendmesse zum Abschluss der Ewigen Anbetung mit Te Deum und sakramenta-

lem Segen (Ker)
Vorabendmesse (MzS)
Abendlob

Sonntag, 01. Juni

7. SONNTAG DER OSTERZEIT

09:00 Saal Bendfeld Buke
09:30 St. Marien Neuenbeken
09:30 St. Martin Bad Lippspringe

10:30
11:00
11:00
17:00
18:30

HI. Kreuz Altenbeken

St. Marien Schlangen

St. Alexius Benhausen

St. Martin Bad Lippspringe
St. Joseph Marienloh

Hochamt anl. des 100jahrigen Jubilaums des Turn- und Sportvereins (Huf)

Hochamt (Sta)

Hochamt mit Aufnahme von Frau NN in die volle Gemeinschaft der Katholischen Kir-
che und Einfihrung von Sr. Mary Grace Sawe in den Begrabnisdienst unseres Pastora-

len Raumes (Ker)
Hochamt (Schu)
Hochamt (Jak)
Hochamt (Neu)
Orgelkonzert (Str)
HIl. Messe (MzS)

Montag, 02. Juni

HI. Marcellinus und hl. Petrus

15:45
16:00
18:00
19:00

Jordanquelle Bad Lippspringe
St. Marien Neuenbeken

St. Johannes Bapt. Schwaney
St. Dionysius Buke Sakristei

HI. Messe (Ker)
Rosenkranzgebet kfd
Rosenkranzgebet kfd
Abendlob

Dienstag, 03. Juni

HI. Karl Lwanga und Geféahrten

09:00 St. Martin Bad Lippspringe
14:00 Friedhof Neuenbeken
19:00 St. Dionysius Buke Pfarrheim

HIl. Messe (Hel)
Beisetzung (Huf)
Wort-Gottes-Feier (Ben)

Mittwoch, 04. Juni

08:15
10:30
14:30
17:00
17:00
17:00
18:00
19:00

St. Joseph Marienloh
Luningshof Schlangen

St. Marien Bad Lippspringe
Schonstattkapelle Benhausen
St. Marien Schlangen

St. Joseph Marienloh

St. Marien Neuenbeken

St. Johannes Bapt. Schwaney

Wortgottesdienst Klassen 3 (Huf)
Wortgottesdienst

HI. Messe U60 (Eje)

HI. Messe

HI. Messe (Ret)

Rosenkranzgebet

Aussetzung/ 18:30 HI. Messe (Schu)
HI. Messe (Ker)



Donnerstag, 05. Juni

HL. BONIFATIUS

15:30
17:00
17:30
18:00
18:00
19:00

St. Martin Bad Lippspringe
HI. Kreuz Altenbeken

HI. Kreuz Altenbeken

HI. Kreuz Altenbeken

St. Joseph Marienloh

St. Dionysius Buke Pfarrheim

HI. Stunde Anbetungsstunde der Herz-Jesu-Ehrenwache (Sei)
Eucharistische Anbetung

Rosenkranzgebet

HI. Messe (Huf)

Aussetzung/HI. Messe (MzS)

Wort-Gottes-Feier als Bittandacht fiir unsere Priester und um mehr geistliche Beru-
fungen

Freitag, 06. Juni

HI. Norbert von Xanten

08:30
08:30
09:00
17:00
18:00

St. Alexius Benhausen
St. Marien Neuenbeken
KiTa St. Helena Altenbeken

Kreuzkapelle Altenbeken

HI. Messe (Schu)

HI. Messe kfd (Huf)

Wortgottesdienst zum Namensfest (Hus)
Abendlob

HIl. Messe (Ker)

Samstag, 07. Juni

HI. Erkanbert

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe HI. Messe

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

14:00 St. Johannes Bapt. Schwaney  Tauffeier (NN)

18:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse (Neu)

19:00 St. Dionysius Buke Sakristei Abendlob

Sonntag, 08. Juni PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES
09:00 HI. Kreuz Altenbeken Hochamt (Ret)

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt (Neu)

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt (Huf)

10:30 Saal Bendfeld Buke Hochamt (Jak)

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt (Ker)

11:00 St. Marien Schlangen Hochamt (Schu)

11:00 St. Joseph Marienloh Hochamt (MzS)

15:30 St. Johannes Bapt. Schwaney  Schitzenmesse (Huf)

18:00 St. Marien Neuenbeken Pfingstandacht

19:30 HI. Kreuz Altenbeken Lichterprozession zur Madonna am Walde (Ker)

Montag, 09. Juni

Maria, Mutter der Kirche, PFINGSTMONTAG

09:00
09:30
09:30
10:30
10:30
11:00
11:00
11:00

Saal Bendfeld Buke

St. Marien Neuenbeken

St. Martin Bad Lippspringe

St. Johannes Bapt. Schwaney
HI. Kreuz Altenbeken

St. Marien Schlangen

St. Alexius Benhausen

St. Joseph Marienloh

Hochamt
Hochamt
Hochamt
Hochamt
Hochamt
Hochamt
Hochamt
Hochamt

(Ret)
(Neu)
(Schu)
(Ret)
(Huf)
(Ker)
(Jak)
(MzS)

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet taglich um 15:00 (auf3er Sonntag und Montag)

Lindenkapelle: gedffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00

Schonstattkapelle in Benhausen: taglich gedffnet 14:30 — 18:00; HI. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung

Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 HI. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 HI. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und HI. Messe



Verstorbene aus unseren Gemeinden

St. Martin Bad Lippspringe:
St. Marien Bad Lippspringe:
St. Joseph Marienloh:

St. Marien Neuenbeken:

St. Dionysius Buke:

St. Johannes Baptist Schwaney:

Herr Andreas Bose, 70 Jahre
Herr Dieter Barthel, 84 Jahre
Frau Anna Winkler, 90 Jahre
Herr Willi Biermann, 87 Jahre
Herr Franz Manegold, 65 Jahre
Frau Ingeborg Hoxter, 86 Jahre
Herr Hermann Bolte, 85 Jahre

Sie mogen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen.

Kollekten

25.05. Pastoraler Raum fur die Forderung von Priesterberufen
01.06. Pastoraler Raum fur die Pfarrgemeinde
08.06. Pastoraler Raum RENOVABIS




INFORMATIONEN FUR DEN PASTORALEN RAUM

Hinweis Pfarrnachrichten
Uber den Feiertag Fronleichnam erscheint eine
Doppelausgabe vom 15. bis 29. Juni.

Redaktionsschluss ist Dienstag, 10. Juni, 11:00
pfarrnachrichten@pr-ael.de

Bitttage 2025

An den Tagen vor Christi Himmelfahrt, den sogenannten
Bitttagen, wird traditionell um Gedeihen der Feldfriichte
und gedeihliches Wetter gebetet. Wir laden sehr herzlich
zur Teilnahme an den Bittprozessionen/-messen in den
Pfarrkirchen ein:

e Montag, 26. Mai
18:00 Bittprozession St. Martin zum Antoniusbildstock,

anschl. hl. Messe in St. Martin ‘V""w

18:00 Bittmesse HI. Kreuz Altenbeken
e Dienstag, 27. Mai

06:45 Bittprozession St. Martin zum
Bildstock Richtweg, anschl. hl. Messe
in St. Martin

18:30 Start der Bittprozession am
Kreuz Rihenfeld, anschl. hl. Messe
im Pfarrheim Buke

e Mittwoch, 28. Mai

06:45 Bittprozession St. Martin zur Lin-
denkapelle, dort hl. Messe, anschl.
Fortsetzung der Bittprozession zur
Pfarrkirche

18:00 Bittprozession St. Marien Neu-
enbeken, anschl. Vorabendmesse

Bildstock Richtweg/Gartenstr.; Foto Bernhard Bauer

Hospital zum Heiligen Geist — Feierliche Grundstein-
legung vor 100 Jahren

Vor 100 Jahren, am 3. Juni 1925, fand die feierliche
Grundsteinlegung fur den Bau des Hospitals zum Heili-
gen Geist an der Auguste-Viktoria-Allee in Bad Lip-
pspringe statt. Auftraggeber dieses besonderen Neubau-
projektes waren die Barmherzigen Schwestern vom heili-
gen Vincenz von Paul mit Sitz in Paderborn. Ziel war es,
erkrankte Mitschwestern der Vincentinerinnen aufzuneh-
men und zu pflegen — gelebte Barmherzigkeit ganz im
Sinne der Ordensgemeinschaft. Die Grundsteinlegung
erfolgte am 3. Juni 1925 im Rahmen einer Feierlichkeit
und bereits gut sieben Monate spéter, im Januar 1926,
konnte das Richtfest gefeiert werden. Pfarrer Wilhelm
Hucker nahm am 23. Oktober 1926 die Weihe der Haus-
kapelle vor. Vier Tage darauf, am 27. Oktober 1926,
konnte im Rahmen einer feierlichen Zeremonie unter Teil-
nahme zahlreicher Ehrengéste die Weihe des gesamten
Hospitals durch Bischof Dr. Caspar Klein vollzogen wer-
den. Im Frihjahr 1927 bezogen die ersten Schwestern
die neue Heilstatte an der Auguste-Viktoria-Allee. - Ende
2017 ubernahm das Medizinische Zentrum fur Gesund-
heit (MZG Bad Lippspringe) das denkmalgeschitzte
Haus mitsamt Gelande. Seit April 2020 bietet die ,Klinik

am Park* zeitgemafRe Behandlungen fir Abhangigkeits-
erkrankungen und Psychosomatik.

Am Dienstag, 3. Juni, bietet der Heimatverein Bad Lip-
pspringe aus Anlass der Grundsteinlegung vor 100 Jah-
ren um 15:00 eine 6ffentliche Fuhrung an. Treffpunkt ist
am Haupteingang des Klinikgebaudes. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die Teilnahme an der Fihrung ist
kostenfrei.

KLANGFARBEN (1)25

Die neue Honzertreihe
in Bad ogij)j)sj)ringe

Sonntag »Orgel VIELSEITIG*
0 1 /0 6 Studierende der Orgelklasse Prof. Matthias Neumann
Pfarrkirche St. Martin S P
Start um 17.00 Uhr

Eintritt frei

www.pr-ael.de

Sebastian Schmidke

M. Reger (1873-1916)

Phantasie Uber den Choral ,Wie schon leuchtet der Mor-
genstern“ - op. 40/1

Michel Krier
C. Franck (1822-1890)
Priére - op. 20

Chaewon Yun
M. Reger (1873-1916)
Introduktion und Passacaglia in d

Friedrich Strohmer

J.G. Rheinberger (1839-1901)

Vision

Hyewon Jeong

A.G. Ritter (1811-1885)

Sonate Nr. 2ine - op. 19

Rasch und entschlossen - Ruhige Bewegung - Rasch und
feurig

M. Lucht
A. Heiller (1923-1979)
Tanz Toccata



Gartengesprache 2025 im GlaubensGarten auf der
Gartenschau Bad Lippspringe
In dieser Saison bieten die Gar-
tengesprache im GlaubensGarten
eine ganze Themenreihe ,Von der
Wiege bis zur Bahre”, In der Dis-
kussion miteinander stellen ver-
schiedene Glaubensgemein- AR
schaften die vielfaltigen religiésen Rituale entlang des
menschlichen Lebensweges vor. ,Rituale zum Lebensbe-
ginn — Eintritt in die Religion“ stehen im Mai im Mittel-
punkt. Welche religidsen Traditionen gibt es rund um Ge-
burt, Lebensbeginn und Eintritt und welches Gottes- und
Menschenbild liegt den Riten eigentlich zugrunde.

e Dienstag, 27. Mai — 18:00 - GlaubensGarten
Mit Moderator Reinhard Brockmann kommen ins Ge-
sprach: Dr. Bernardo Fritzsche, Baha’i-Gemeinde
Jens Nowatzki, Quaker
Pfarrer Georg Kersting, Romisch-Katholische Kirche
Pfarrerin Antje Lutkemeier, Evangelische Kirche
NN
Die Reihe wird fortgesetzt:
24. Juni: Erwachsenwerden
29. Juli: Ehe und Partnerschaft
26. August: Sterben und Tod

AUS DEN GEMEINDEN

Martinsgemeinde feierte 125jahriges Jubilaum mit
groRem Festprogramm

Vom 15. bis 18. Mai feierte die Pfarrgemeinde St. Martin
Bad Lippspringe vier Tage lang das 125jahrige Bestehen
der Martinskirche. Unter dem Motto: ,Ilch gehér dazu®
hatte der Pfarrgemeinderat St. Martin zu einem bunten
Festprogramm fiir Jung und Alt eingeladen.

Gestartet wurde am Donnerstagmorgen mit den Kleins-
ten. So waren 280 Kinder der kath. Kindergéarten sowie
die Eltern- Kind Gruppen zu einem bunten Geburtstags-
Gottesdienst in die Kirche eingeladen, wo am Ende alle
ihre Winsche mit bunten Luftballons in den Himmel schi-
cken konnten.

Der Nachmittag startete um 14:30 mit einer festlichen
Maiandacht unter dem Motto ,Maria, Knotenléserin®. Im
Anschluss daran versammelten sich ca. 130 Seniorinnen
und Senioren zum Kaffeetrinken und zu einem Vortrag
Uber die Geschichte der Martinskirche im Pfarrheim. Hier
bestand zudem die Mdglichkeit, sich die neu gestaltete
Bilderausstellung mit historischen Fotos der Martinskir-
che anzuschauen.

Der Abend stand dann ganz im
Zeichen des Humors. Im Fest-
zelt an der Kirche erlebten 200
Gaste die Kabarettistin Anja Ge-
uecke (Attendorn) als Hettwich
vom Himmelsberg, die mit ihren
flotten Sprichen zu den The-
men Alltag, Kirche und Politik
das Publikum mitriss und or-
dentlich zum Lachen brachte.

Am Freitagmorgen waren die ca. 350 Schilerinnen und
Schiler der Concordiaschule zu Gast in der Kirche und
feierten einen lebendigen Gottesdienst, der von den
Schulerinnen und Schiilern des Jahrgangs 2 sowie deren
Lehrerinnen vorbereitet war.

LS g !



Gegen Abend wurde es dann lauter im Festzelt auf dem
Kirchplatz. Die Partyband ,Weekenders* spielte auf und
riss das Publikum mit zahlreichen alten und neuen Songs
férmlich mit.

Am Samstagmorgen ging es dann fir die Frihaufsteher
bei einer Morgenwanderung zu den Bad Lippspringer
Bildstocken und ihrer Geschichte. Den Abschluss bildete
hierbei das gemeinsame Friihstiick im Pfarrheim.

Neben Kirchenflhrungen fur Erwachsene wurde auch am
Samstagmachmittag eine Fuhrung speziell fur Kinder an-
geboten. Mit eher ruhigen Songs durch den a- cappella
Pop Chor Vocability aus Bielefeld, zu dessen Konzert sich
Uber 100 Besucher in der Kirche eingefunden hatten, und
dem anschlieRenden Dammerschoppen im Festzelt
klang dieser dritte Tag schliel3lich aus.

Den Hoéhepunkt der Festtage bildete der Sonntag mit dem
Pontifikalamt um 14:00 in der Martinskirche und dem an-

Leider hatte Erzbischof Dr. Bentz kurzfristig abgesagt, da
er die Regierungsdelegation zur Amtseinfihrung von
Papst Leo XIV nach Rom begleiten musste.

Stellvertretend tGbernahm dann Generalvikar Dr. Michael
Bredeck das Zelebrieren des Festgottesdienstes und trug
die vorbereitete Predigt des Erzbischofs vor. Zum Kir-
chenpatron St. Martin hat der Erzbischof eine besondere
Beziehung, da dieser Heilige auch der Patron des Bis-
tums Mainz ist. Der Heilige Martin lehrt uns, aus christli-
chem Geist die Licken zu flllen, die das Leben immer
wieder reifl3t und den Bediirftigen ,den Vortritt zu lassen®.
Zur besonderen Feierlichkeit wahrend des Gottesdiens-
tes trugen die 100 Sangerinnen und Sanger aus unter-
schiedlichen Chéren des Pastoralen Raumes, Solisten
sowie das Orchester ,La Rejouissance” unter der Leitung
von Kirchenmusiker Erik Strohnmeier bei. Die besonderen
musikalischen Klange von Mozarts Spatzenmesse sorg-
ten fUr den ein oder andern Gansehautmoment bei den
zahlreich erschienenen Gottesdienstbesuchern.

Nach einigen GruRBworten und dem Eintrag in das Gol-
dene Buch der Stadt Bad Lippspringe klang dieser beson-
dere Tag mit einem vielfaltigen Programm im Festzelt und
um die Kirche
aus.

Ein herzliches
Dankeschon
sei allen ge-
sagt, die sich
in unterschied-
licher Weise
bei der Vorbe-
reitung und
Durchfihrung
der Jubilaums-
feierlichkeiten
mit einge-
bracht haben. Ohne diese Unterstiitzung hatte dieses
wunderbare Fest so nicht gelingen kénnen! Herzlichen
Dank! — Der Pfarrgemeinderat St. Martin, das Organisati-
onsteam und Pfarrer Kersting




Kleiderstube

St. Marien und St. Martin
Bad Lippspringe

40 Jahre Caritas Kleiderstube

Am 15. Mai 1985 6ffnete die Caritas Kleiderstube im ehe-
maligen Sanatorium Wolthaus ihre Pforten. Dank der Un-
terstitzung der Stadt konnte die Kleiderstube bereits
1989 an ihren heutigen Standort in den Keller der Con-
cordia verlegt werden.

Unzahlige ehrenamtliche Helferinnen, zum Teil ausgebil-
dete Textilfachverkauferinnen, aus beiden Pfarrgemein-
den bemihten sich in enger Zusammenarbeit mit dem
Sozialamt und von der Offentl|chke|t weltgehend unbe-
merkt  nicht ¥ -
nur um unver-
schuldet in
Not geratene
Einheimische
sondern ohne
Ansehen von
Religionszu-
gehorigkeit =
und Nationalitat glelchermaBen um Spatau55|edler Aus-
lander und Asylanten. Dabei wurden auch bedirftige Pa-
tienten aus den Krankenh&ausern sowie Hilfstransporte in
den Osten Europas unterstitzt.

In den Jahren ab 2015 nahm die Zahl der Bedirftigen
Flichtlinge so zu, dass sich neben der Kleiderstube fur
zwei Jahre auch der Kolpingshop fir die Abgabe von
Haushaltsartikeln, Spielzeugen und Mébeln abspaltete.
Um den Andrang der vielen Einzelpersonen und Familien
in dieser Zeit zu bewaltigen, wurden an insgesamt 413
Personen ,Kundenkarten“ ausgegeben und ein wochent-
licher Zugangsplan wurde erstellt und verdffentlicht.
Inzwischen sind die vielen Kunden entweder in Arbeit
oder sie haben Bad Lippspringe verlassen. So waren zum
Schluss nur noch ganz wenige Menschen an der Aus-
gabe von Bekleidung interessiert. Daher haben die ver-
bliebenen Mitarbeiterinnen sich entschieden, die Kleider-
stube ab sofort fur immer zu schlieRen und die Raume an
die Stadt zurtickzugeben.

Wir mdchten uns ganz herzlich bedanken bei all denjeni-
gen, die in den 40 Jahren ihre Freizeit fur diesen mihe-
vollen Dienst am Menschen geopfert haben!
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St. Martin Bad Lippspringe

Kolpingwanderung zu Christi Himmelfahrt

Von der Kapelle ,Zur Hilligen Seele® bei Dérenhagen fuhrt
die diesjahrige Himmelfahrtswanderung
der Kolpingsfamilie hinab in den Haxter-
grund. Die unter historisch-naturkundli-
chen Aspekten gefihrte Tour fiihrt auch
an der Traditionsgaststatte Weyher vor-
bei. Verpflegung aus dem Rucksack
wahrend der Tour wird empfohlen. Die
Tour endet mit einem gemitlichen Ausklang bei Wiirst-
chen und kihlen Getranken an der Jahnturnhalle. Treff-
punkt am Donnerstag, 29. Mai, um 10:30 am Parkplatz
Martinskirche.

Frauentreff

Am Dienstag, 3. Juni, wird die Gemeinschaftsmesse um
09:00 von den Frauen mitgestaltet. AnschlieRend sind
alle zum Frihstick in das Pfarrheim St. Martin eingela-
den.

Bilderausstellung 125 Jahre St. Martin

Die Bilderausstellung ist weiterhin im Pfarrheim zu sehen
zu den Offnungszeiten der Biicherei:

sonntags 10:30 — 12:00; mittwochs 18:00 — 19:00 und
freitags 15:30 — 17:00. Broschiren liegen in der Biicherei
aus.

linl

Ewige Anbetung

Am Samstag, 31. Mai, begeht die St. Mariengemeinde die
Ewige Anbetung. Feierliche Erdffnung mit Aussetzung
des Allerheiligsten ist um 15:00, anschl. stille Anbetung.
Bitte tragen Sie sich in die ausliegende Liste ein.

St. Marien Bad Lippspringe

U60 St. Marien

Der U60 Nachmittag am Mittwoch, 4. Juni, beginnt, wie
gewohnt, um 14:30 mit dem gemeinsamen Gottesdienst
in der St. Marienkirche. Im Anschluss daran sind alle ins
Forum Maria Mater zum gemdutlichen Beisammensein
und einer umfangreichen Vesperplatte eingeladen.

Forumscafé

Herzliche Einladung zum Forumscafé im Forum Maria
Mater nach dem Hochamt am Pfingstsonntag, 8. Juni.

|

St. Marien Schlangen

Kirchcafé
Herzliche Einladung auf eine Tasse Kaffee nach dem
Hochamt am Sonntag, 1. Juni.
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St. Alexius Benhausen

St. Joseph Marienloh
Das Pfarrbiro bleibt Dienstag, 3. Juni, geschlossen.

Sr. Teresa Zukic kommt am Sonntag. 6 Juli
Schwester Teresa Zukic halt einen Vortrag in der Wall-
fahrts- und Pfarrkirche in Marienloh am Sonntag, 6. Juli,
um 16:00.

lhr Thema:,,Lebe, lache, liebe ... UND SAG DEN SOR-
GEN GUTE NACHT!“



Schwester Teresa Zukic ist kein unbeschriebenes Blatt.
Sie ist Millionen von Menschen durch ihre Fernsehauf-
tritte, Musicals, Got- ¥ 3
tesdienste, Vortrage ¢
und Bicher bestens
bekannt. Die Religi-
onspadagogin und
katholische Ordens-
frau verbindet Rede-
talent, Humor, Offen-
heit und Begeisterung =
am Glauben zu einer mltre|f3enden Personllchkelt S|e |st
eine gefragte Gastrednerin in den deutschsprachigen
Landern, bei Unternehmern, Firmen, Verbanden, christli-
chen Gemeinden und Jugendveranstaltungen. Sie halt
Uber 200 Vortrage im Jahr.

Sie Uberzeugt mit lebensnahen Hilfestellungen fur den
Alltag und ist ein 60-mindltiges Feuerwerk.

Eintrittskarten zu 10€ im Vorverkauf in Marienloh liegen
bereit: Frischmarkt Goerigk, Im Vogtland 10,
Handwerks-Backer Alexander Mertens, Bendeslo 10,
Maria Halsband 0174 969 30 70.

SCHWESTER TERESA
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St. Marien Neuenbeken

Frihstiick am Freitag

Am Freitag, 6. Juni, sind alle Frauen zum Frihsticken
eingeladen. Beginn ist um 08:30 mit der HI. Messe, an-
schlieRend Beisammensein im Pfarrheim.

Heilig Kreuz Altenbeken

Bittmesse
Herzliche Einladung zur Bittmesse am Montag, 26. Mai,
um 18:00 in der Kreuzkapelle.

Frauentreff
Beginn ist am Mittwoch, 28. Mai, um 15:00 in der Pfarrkir-
che mit einer Wort-Gottes-Feier, anschlieRend Kaffeetrin-
ken bei Susi.

Abschluss der Maiandachten

In der Abendmesse am Freitag, 30. Mai, um 18:00 in der
Kreuzkapelle wird ebenso der Abschluss der Maiandach-
ten begangen.

Lichterprozession zur ,,Madonna am Walde“
Herzliche Einladung zur traditionellen Lichterprozession
zur ,Madonna am Walde“ am Pfingstsonntag, 8. Juni.
Treffpunkt ist an ,Drei Linden* um 19:30.

{
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J St. Dionysius Buke

Prozession zur Lanfert
Bitte beachten: die Lanfertprozession am Sonntag,
25. Mai, beginnt um 19:00 am Hof GruBmann.

Prozession Christi Himmelfahrt

Herzliche Einladung zur Prozession am Himmelfahrtstag
an ALLE besonders auch an die Kommunionkinder in ih-
rer Festtagskleidung. Folgende Wegstrecke wird gegan-
genen: Dorfstral3e, Reelsberg -zurlick tber Hachmann-
straRe und Huhnerfeld

Stationen: Rither und Heger-Koch

St. Johannes Baptist Schwaney

kfd - Wanderungen

Die kfd Schwaney geht am letzten Mittwoch des Monats
(28. Mai) auf eine kleine Wanderung. Treffpunkt ist um
14:30 an der Kirche. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

e

-~ J Kulturfenster — Jenseits des Kirchturms

IMPULS ZU SONNTAG, 1. JUNI
Verschlossene Ohren, verschlossene Herzen

,Da erhoben sie ein lautes Geschrei,
hielten sich die Ohren zu,
stirmten gemeinsam auf ihn los,
trieben ihn zur Stadt hinaus
und steinigten ihn.“

Ein Grundibel auch unserer Zeit:
verschlossene Ohren,
Blasenbildung, Dogmatismus,
Ablehnung anderer Meinungen und Menschen
bis hin zu tédlicher Rechthaberei.

Verschlossene Ohren, verschlossene Herzen:
Stephanus’ Liebestétigkeit provoziert,
seine Standfestigkeit bringt den Tod.

Stephanus’ Liebe 6ffnet Herzen und Ohren,
sie Uberdauert — bis heute.

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Apg 7,55-60) aus: Magnificat. Das Stundenbuch 05/2025, Ver-
lag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de


file:///C:/Users/Admin/seadrive_root/bauer/Für%20mich%20freigegeben/Pfarrnachrichten/2025/www.magnificat.de

IMPULS ZU SONNTAG, 8. JUNI
Bewegung

Ich sitze zu viel.
Ganze Tage verbringe ich am Schreibtisch.
Manchmal schaue ich sehnsiichtig
auf die sonnenbeschienenen,
windbewegten Blatter.

Das Himmelsblau lockt.
Warum gehe ich nicht einfach hinaus,
atme tief durch, ein und aus,
spire den Wind im Gesicht,
fuhle mich frei?

Der Geist ist frei,
frei zugénglich,
befreiend, bewegend, belebend:
umsonst —
nicht vergebens!

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Apg 2,1-11) aus: Magnificat. Das Stundenbuch 06/2025, Verlag
Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de

Renovabis - Pfingstaktion 2025

»Voll der Wiirde. Menschen stiarken im Osten
Europas*“

Die Solidaritdtsaktion Renovabis stellt in ihrer
Pfingstaktion 2025 das Thema Menschenwirde ins
Zentrum. Unter dem Motto ,Voll der Wirde. Menschen
starken im Osten Europas“ macht die Aktion auf prekare
Lebenssituationen in Mittel-, Sidost- und Osteuropa
aufmerksam.

Eroffnet wird die bundesweite Kampagne am 25. Mai in
Berlin  https://www.erzbistumberlin.de/renovabis/ und
endet mit der Pfingstkollekte in allen katholischen Kirchen
am 8. Juni.

Renovabis-Bischof Heiner Koch unterstreicht: ,Jeder
Mensch besitzt eine unverlierbare Wirde, unabhangig
von Herkunft oder Religion. Um menschenwirdig zu
leben, braucht es mehr als Nahrung und Unterkunft. Es
geht um Respekt, Anerkennung und die Chance auf ein
selbstbestimmtes Leben.*

Im Mittelpunkt der Aktion stehen drei zentrale
Herausforderungen: die soziale Ausgrenzung der Roma,
der dramatische Menschenhandel und die Folgen des
Krieges in der Ukraine. Diese Probleme bedrohen die
Menschenwirde unmittelbar. Renovabis setzt sich daher
besonders flir benachteiligte Gemeinschaften ein, etwa
durch Bildungs- und Sozialprojekte in Bulgarien und
Kosovo, sowie durch HilfsmaRnahmen fiir die vom Krieg
betroffene Bevdlkerung in der Ukraine.

Ein Highlight der Kampagne sind Reportagen aus Sofia
und Gjakova, die eindrucklich zeigen, wie lokale
Partnerorganisationen Menschen neue Hoffnung und ein
Leben in Wirde ermdglichen. Edona Lipoveci, Leiterin
des Concordia-Tageszentrums in Gjakova, berichtet etwa
Uber Bildungs- und Unterstitzungsprogramme flir Roma-
Familien.

AuBerdem hervorzuheben ist in diesem Jahr eine
gemeinsame Mitmachaktion von Renovabis und Misereor
unter dem Hashtag #WIRkungsvoll. Deutschlandweit sind
Menschen eingeladen, ,Wande voller Engagement® zu
gestalten und offentlich Projekte sichtbar zu machen, die
sich aktiv fur die Menschenwurde einsetzen. Interessierte
erhalten kostenlose Druckvorlagen und Starter-Kits, um
ihre Aktion sichtbar zu machen und gemeinsam Zeichen
der Solidaritat zu setzen.

Renovabis

Menschen starken
ijm Osten Europas

Pfingstkollekte am 8. Juni 2025

Renovabis ist die ,Solidaritatsaktion der deutschen
Katholiken mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa®“.
Die Aktion wurde 1993 auf Anregung des Zentralkomitees
der deutschen Katholiken (ZdK) von der Deutschen
Bischofskonferenz gegrindet. Seit ihrer Grindung hat die
Solidaritatsaktion Renovabis mit gut 877,3 Millionen Euro
(Stand April 2024) rund 26.450 Projekte von Partnern in
29 Landern unterstutzt.

Weitere Informationen zur Aktion und unterstitzten

Projekten: www.renovabis.de/aktion
Quelle: Pressemitteilung Renovabis In: Pfarrbriefservice.de
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PASTORALTEAM UND PFARRBUROS

Pfarrer Georg Kersting
Tel. 05252 939145
kersting@pr-ael.de

Pastor Bernhard Henneke
Tel. 05255 933388
henneke@pr-ael.de

Pastor Martin Hufelschulte
Tel. 05252 9359755
hufelschulte@pr-ael.de

Gemeindereferent Andre Hiisken
Tel. 05252 934877
huesken@pr-ael.de

Gemeindereferentin Christine Sosna
0152 28270003
sosnha@pr-ael.de

Gemeindereferentin Martina Knoke
0172 2553492
knoke@pr-ael.de

Gemeindereferentin Joana Driel3en
0173 3160365
driessen@pr-ael.de

Kirchenmusiker Erik Strohmeier
0174 6995671
kirchenmusik@pr-ael.de

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthda Massolle
Tel. 0151 12928601
m.massolle@medizinisches-zentrum.de

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe
Tel. 0172 2923739
m.sawe@medizinisches-zentrum.de

Diakon Jirgen Franke
Tel. 05252 971385
franke@pr-ael.de

Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar)
Tel. 05252 2689626
schulz@pr-ael.de

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar)
Tel. 05252 932311
retterath@pr-ael.de

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann
Tel. 0175 2580384
buschmann@pr-ael.de

Homepage des Pastoralen Raumes

https://www.pr-ael.de
oder folgen sie uns auf Facebook

Herausgeber:

Pastoraler Raum An Egge und Lippe
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe
Tel. 05252 939145

Redaktionsschluss fiir Informationen/ Veranstaltungen
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr
Beitrage als Malil bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de

Zentralblro St. Martin

Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe

Andrea Bauer, Barbara Borde, Ulrike Driller, Silvia Neumann,
Simone Schindler

Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879

martin-bl@pr-ael.de

Offnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 — 12:00 | Do 14:00 — 17:00

St. Marien

Grine Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe
Barbara Borde

Tel. 05252 4329 / Fax 932312
marien-bl@pr-ael.de

Offnungszeit: Mi 14:00 — 16:30

St. Marien

Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen

Andrea Bauer

Tel. 05252 7217 / Fax 975355

schlangen@pr-ael.de

Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet,
personliche Termine nach Vereinbarung

St. Joseph Marienloh

Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn
Ulrike Driller

Tel. 05252 4248 | Fax: 05252 934108
marienloh@pr-ael.de

Offnungszeit: Di 8:00 — 11:00

St. Alexius Benhausen

Stadtweg 5, 33100 Paderborn

Ulrike Driller

Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112
benhausen@pr-ael.de

Offnungszeit: Fr 8:00 — 11:00

St. Marien Neuenbeken
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn
Christian Driller

Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933
neuenbeken@pr-ael.de
Offnungszeit: Di 9:00 — 11:00

Heilig Kreuz

Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken
Silvia Neumann

Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353
altenbeken@pr-ael.de

Offnungszeit: Mi 8:00 — 11:00

St. Dionysius Buke

Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken
Simone Schindler

Tel. 05255 232
buke@pr-ael.de

Offnungszeit: Do 16:30 — 18:30

St. Johannes Baptist Schwaney
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken
Simone Schindler

Tel. 05255 384
schwaney@pr-ael.de

Offnungszeit: Do 8:00 -11:00


http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

